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Sektionsan lässe

llebe Leser

S1e elnd herzllch eingeladen zur Teilnahne
Mo n.at s ve r s annluna vonfl.

an der
Mal 19?9. un 20.15 Uhr

QUA de EB9F, Juni,/,tu1i-Nunner: 9. 'Iuni 1979

Qrra de HB9E ,/79

ln Reetaurent rrlnnere EDgerr.

Progra,mn nach Aneage, u. a. Organlsatlon NFD, genütllches Selsa.emen-
seln.

*****
Nächete Pell.übungen: Pfingstnontagl 4. Junl ab 1O0O HBT,

ca. 7520 KIz, Fanllienanlass nlt Ptck-Nlck.
Sonnteg, 24. Junl, 1000-1145 H3l[, ea. 7520 lfÄz.

*****

Yoranzelger Monateveygemnlrrrlg von 28. Junl 1979
H39IN; Hansruetll Schärr Vortrag rrAnateur Sarb-fVrtr
nlt Vorführung von selbstprociuzlerten VCR-Aufzel.ch-
nungen.
,0. .Iuni., 1400 Uh! Bealchtlgung cles Stualloe ln QB,.d
von IIB9TN 1n Belp. Nä.trere Angaben ciazu ln nächsten
Heftl1.
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Versch iedene Mittei I u ngen

l,fehr a1s 8O Besucher waren an der letzten l,[onatsversammlung zugegen.
Zum Thema ilEntwlcklung des Klelnfunkgerätes SE 20'r sprachen ver-
schiedene l,fitarbeiter der Firma Autophon. Dle Sildvorführungen und
lernonstrationen sowie das gezei.gte Anschauungsmaterial erweckten re-
ges Interesse. Iti.r oanken Ilerrn Kunmer und selnen Kollegen nochmals
herzl-ich für dle gelungene Darbletung.

In flGelben Heftlirt 2I/79, vom 27. Mai 1979 ist ei-n PR-Artikel zun
Theloa Amateurfunk erschienen. fn die Zange genommen und konterfelt
wurde unser I'{itglied Vferner Wieland' HB9APF.

HB9MIIS, Roland lvloser, Jupiterstrasse 3/2Le5t Jo15 Bern hat eine aus-
führ11che Saubeschreibung für eine 2Jcm lYinkelreflektor-Antenne ver-
fasst. Interessenten könien gegen n m-
schlages Kopien bezj.ehen. Tnx Roland !

DX- lnfo

AIIe trtreouenzen 1n KIIz - alle Zeiten ln GIüI

tnx fer nlee qso - qs1 ok via club - 75 gI

T ip s zur II e r s t e 1 lung vonQSL- Kar t e n

Mlttels Klelnoffset können QSL-Karten preisgünstlg hergestellt und
die notwendigen Vorlagen selbst montiert werden. Dazu genügen Schere
und Paplermesser, Leln und Tipp-Ex f1üssig' Abrelbebuchstaben und
etwas Phantasi-e vollauf. Seim Ausfüllen der Karten zeigt es si-ch
jewei-Is, dass viel Zelt verloren geht, weil die Reihenfolge der auszu-
iü11enden Rubriken nlcht mit derjenigen iro logbuch übereinstinmt.
Diesem Aergernis kann begegnet werden, indem gleich die linke, obere
Ecke des logblattes zur Herstellung der Druckvorlage verwendet wird:

Wer unbedingt noch Angaben über Statlonr Antenner Portabelstandortt
Yrtetter und Vorname der XYf: oder Yl, nachen wi11r sehe dafür am besten
einige leere Zeilen oder etwas frelen Pl-atz vor. Diese brauchen
ja sowieso nicht für jedes Standard-QSO ausgefü11t zu werden. I'[lt
der Zeit 1ässt d1e Segeisterung am KartenausfüI1en rapide nach, (Aus-
nahne Diplomsanmler)rund es ist sinnvo11, sich dieses rrl,lussrr so
angenehm und einfach wle nur nöglich zu gestalten.
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14278 SS3 O10O Dl,Do
7015 CW 00lO
14280 SSB ab 2100 Ml

tro Junl durch ltt9Gll[

14110 ssB 1100 So

21190 SS3 1400 ^ti;ä6ö ;# äööö 24.1 - 24. 6. 7e

17,-30.6.79 durch K5KG, W5SjS 1O-8On CVISSB

neuer Prefi.x für Vl2D
28565 SS3 0800ugasawara Isr. zgotö cw 1015

Canton fs1. 14275 SSB O77O

Palrnyra IsL. ab I.7.79
Kure Is1. 14282 SSB o7l0
Franz Josefe Land bls Juli verschoben

3ang1a Desh 1422O SSB 1945
il rr 141?0 SSB 1B0O Mo. Do.

Mount Athos im Sommer

4o/8on clt SSB qrv
14050 CW ab 1B0O Zone 23

SWITZERLAND SWSTATION

HB 9 AII
-2b

o*", ä3' $. rtgtg orr,Qis,sgisbclq,C*.l.'.t.*.
Band
MHz

Emls- GMT
Call sign of station worked

Report and Conlest Nr.

lype rr I ruin. sgnt

<\ ,tCan BE

HBgF

Ein Beispiel aus
der Praxis: QSI'-
Karte für einen
hestimmten ganz
besonderen An-
lass. So kommt
sie aus der Druk-
kerei. Es braucht
nur noch ein
Miniuun ausge-
fül-It zu werden"
Und ausserdem:

QSIr = 100 fi, wi-e
es im letzten
QUA de H39F en-
pfohlen worden
ist.

Rubriken aus:
Contest Log
H39BB.]

28580 SSB 0200

28586 SSB 1100

Macquarrle Isl.

Mi.'Sa.

14220 SS3 07r0
c,r.d {o t trTf

Cagoe Isl 28500 qsx 28520 SSB 1600

21295/155 SSB ab 05Oo 2o.5.- 20.6.79
21280 SSB ab 1800 Mo. Ml. Fr.
1414' ssB ab 1900 Do 

73 ea gd d'r de HBBANK

QUA de HBgr 
'n9

USKA SECTION BERNE
CLUBSTATION

QUA de I1B9! 5/79

WXTTBEWERS
D1e QSI-Karten für unser Clubrufzelchen H39F gehen
zur Nelge. Il9er entwj-rft eine neue? Der Yorstand setzt
für d1e beste f,ösung elnen Prels aus. Einsendeschluss
ftir Entwilrf,e (noch nlcht fertige Offsetvorlagen)ist
der J0. Juni 19?9. Adresset USKA, Sektion Bern, Post-
fach 1t 3047 Bremgarten b. 3ern.
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Natlonal Fleld DaY 1979

9. Junl, 17 UT - 10. Junl, 17 UT, Betrl€b&
art CW, Blndet 1.8 bb 29.7 MHz



Un die ganze Yfelt herumm
nichts als Brumm und lauter Srunm

Ej-nes hat der Pensionierte und AHV-Bezüger den Jüngeren vorausr er
trat Zeit und Musse ab und zu zu ilspinnenrr. Wohlverstanden: trfiit Mass
und gerade noch diesselts aler Grenze zur Psychiatrie. Wer käne sonet
auf die Sieridee, elnen nackten N!-Verstärker an eine s;nnmetrische
Kw-Antenne anzuschlieseen? Was ist zu hören? Eln Moralsbrunm! Ich
habe darauf alle Stecker in der Umgebung ausgezogeh und dann noch
alle Sicherungen in meinen allelnstehenden ninfamillenhaus entfernt.
Der Srumn blieb fast unverändert. Ergo kann er nur durch Ind.uktion
von Erdströmen ln die Antenrre entstanden sein. Mit einer einfachen
Sonde, bestehend aus zwei Erdungskupferstäben, einem Vor- und elnen
Powerverstärker (nit total ca. 45 Db gain), Satterie, Verbindungs-
drähten und Kopfhörer b1n ich nun diesen Erdströmen nachgegangen.
Es sei gleich vorweg gesagt: Es ist nir noch nlcht gelungen, ein
lsunn] egss Geblet zu finden. DerGedanke an den Brunn liess nich nicht
1os und trieb rnich in den Garten, an unil ln die Aare, an und auf
die Bütschelegg, zuhinterst ln dle lenk oberhalb der Slnnenfä11e
und auch an den Neuenburgersee. Mit Ilngeduld warte lch auf den Sommer,
um dann dle Ifflgenalp uncl -gee und noch höher gelegene Geblete testen
zu können. Slntl wohl auch dle elektrlsch umweltvereeucht? Wenn ja1
käne wohl noch eine Reise zum Killnandscharo oder auf elne elnsame
Insel (Clipperton?) in l'rage.
Intereseanterweise hörte ich auf cier 3iltschelegg ei.nen Sonlesender
eus Pari.s und zwar nur mlt dEn belden Erdverbj.nd.ungen, Efso ohne
jegliehe Antenne. Wohl genügen, um der Brumn veretärken und so
hörbar machen zu können nur Mlkrowatt. Erstreckt rnan aber das lei-
stungsintergral iiber dle Oberfläehe unEereg landes, so werden es doch
eini-ge Megawatt sein, dle durch Erdströme verschluckt we:eden - sle
dü:rften den nichtohnschen Verlusten sä.ntllcher leltungen entsprechen.
Es let nahellegend, slch 1n diesem Zusaümenhang euch ralt der 1ängst
bekannten und fast ebeneolang wleder vergessenen Ertltelefonle zu
befassen. Mit etnen 12 Watt PlattenspteLer, 2 Ertlkontakten in Abstand
von ca. 6 Meternuntl dazwlschen elnen Kllngeltrafo zur Anpassung an die
ca 1000 Ohn lllderstand der Erdungen als Sender und dem eingange be-
schriebenen Enpfänger, bln 1ch allerdlngs nur ca. 50 Meter weit ge-
kommen. Das Hlndernisr Der Erunm! I[as fehlt, let ein Hochpassfilter,
das al"le Frequenzen unter 100 Herz abschneldet, ink1. S33. So könnte
rnan sich die Durchführung elnee CII-QSOe mlt der Frequenz 1000-2000 Hz
oder eines in Phonle mit einem modulierten fräger von 10-40 ffigt"Ilä;.
Auch das wäre eine drahtlose Uebernlttlung!
Wer hl1ft^ralt, cilesee Enbryo auf,zuzlehen unti elne nBrdtelil-Gruppe
zu b11den! Ilas würde wohL dle ?TT dazu sagen? HI.

ffi9SF/AHV

HEUTE VOR IruNDERT JAHF"EN (Berner IntellLgenzblatt vom 29.3.L879)

Geneindetathsverhandlügen (sitz. v. 24.Mätz 7879). Die versuche, die in gtossen
Städten mit dem el.elctriscien Lichx genacht wotden sind, hahen nrehtete Gasfabriken
und ötfenxLiche versaLtwgen veran.lasst. d.ie Leuchtkraft des.Gases bei Ntwendung
neuer Srenneinrichtutgen (Eecs .nd Laternen) nach vezbesserten Sgsten und nit gtös-
setem Gasverbtauch, als bjsäer für die strasserbeTeudrtung vetwendet wotden, 2u et-
proben. Ein derattiger yersucrr witd von det Direktion des städtischen Gasrerkes auf
den christoffeTplaxz nit einem neuen Btennet wn einet Lichtstärke von 80 NornaJ.ker-
zen und einen caskonsun von 620 Litern pet stunde genachx werden; das yeräältniss
zwischen dem vetbrauch dieses und eines bjsäerigen stlasserbecs jst wie 70 zu 45.

für die ErstelTung von zwei halbnächtigen KandeTabern im untern lhel7e iler 8ifü.Istlas-
se-Strecke vom Bahnübergang beit Linde nach den lluesmattsch.lössJi wird, da die re-
glenentati schen Eeilingungen zut re f fen, der nöthi ge Kzeilit bewi 7 7 i gt.

Nach wle vor erfreuen sich Runden, d.h. QS0s, an oenen nehrere Sta-
tionen beteiligt sind, grosser Seliebtheit. Stets viele Teilnehrner
kann jeweils am Sonntag das Schweizer-Rund-QSO in sich vereinigen.
Dank d.er straffen Fi.ihrung und des gut eingebürgerten verkehrsablaufes(erster Durchgang Nane, Standort und 'lyettärbericht, zweiter Durchgang
Rapporte, 'llünsche und Grtisse) geht dieses Treffen de" Olls aue allen -
Gegenden d,er Schweiz flott über die Bi.ihne. Bei ca. 25 Teilnehmern
dauert dieses QSO jeweils eine knappe Stund.e. An dieser Stelle sei.einmal den unermüdl1chen leiter, äB9DX und sei-nen sterrvertreternder beste Dank ausgesprochen.
wenlger ttstrengtt geht es bei den lokalen und auch and.eren Runden zu.
Die_ Verbindung beginnt ja meist rnit zwei Stationen,und späterrufen weitere herein und bitten un Aufnahme. Nun geht bei einemder ersten bereits der Gesprächsstoff aus oder eli,Operateur wird zumEssen gerufen. Er meldet sich ab, verspricht aber noöh eine Itundezuzuhören, kornnt doch nochmal-s in die luft um sich endgülti-g zu ver-abschieden: Klqr, dass unterdessen die Reihenfolge arg-durcüeinander-
Aeraten ist und von uebersicht kelne Reoe nehr söitr kätrn. \yerden je-
d.och untenstehenrie Punkte beachtet und die Ratschläge befolgt, 

"o"r*u"das Mike wenlger rrin die luft gehängtr werden und aüch keiner wirovergessen und muss sich auf französisch verabschieden.
1. J'[9r beabsichtlgt an einer bereits bestehenden Runde tei.]"zunehmenhöre etwae hinein, urn feststellen zu können wer alles dabei istund sich dle Relhenfolge zu notieren.
2. Kurze unterbrüche bei der inik.-übergabe erleichtern oen Neuankörun-lingen das Anmelden.
5. teihenfolge. Gut bewährt hat sich folgender usus: Die teilnehnen-den stationen werden der Reihe nach uitereinand.er geschrieben. Neuhlnzl.l eekornrnene - Stationen fügt roan unten an. Stationen, welche siehverabschiedet haben, werden gestriehen. Ein ou ste11t sich alsrrFahrdienstleiter, zur verfügung und gibt jeweils lei seinen Durch-gang den aktuellen stand der [eilnebmör und deren Reihenfolge tÄ- 

-

kannt.
IIer probiertrre? Ylel Spass!

So laufen Runden rund.

Suche alte Begtandtetle r1e Röhren, Spulen, Knöple, Lautspreclrer
uaw. Welcher OM hat noch in gelner Grünpel*1gt€ oder 1n Egtrich
6olcb€s Materlal, daa er btIllg abgeben könnte? Wlrd abgeholt.
Danlel Schnutz, HEgBET, Schautelseg 9?, 3098 Kön1zlSchllern,
Tel. 031,/53 t?O,92.

Funk / Techn i k länggasse
Sprechfunk, Spez.Empfänger. KW-Empfänger, Scanner

Länggassstrasse 16
3012 Bern
Ielefon2464U
Peter Schai

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 13.00 - 18.30
Samstag 10.00 - 16.00
Montag geschlossen

au
l;tl'tQö ...

Qdq,in"#*lü*"'
SHAMPERO-Puder
{Gift klass s,M,/ernung aut Psckum beachten)
d6r in$ktdo Tr@konshampo tür Hündc+Ketz.n

MALOSA AG TeL O31 / 22 44 01
Postfach 3OOO Bern 13

QUA de ffi98 5/79
QUA de HB9T 6 /79
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